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E D I TO R I A L

Liebe Leserinnen, liebe Leser,
heute halten Sie das bislang umfangreichste 
SCHULBLATT dieses Jahres in Händen: prall 
gefüllt mit Vor- und Rückblicken sowie mit 
wichtigen Hinweisen aus der Rudolf-Steiner-
Schule in Hamburg-Wandsbek. Damit Sie 
nicht den Überblick über die vielen Termine 
und Inhalte verlieren, haben wir nachfol-
gend alles für Sie übersichtlich geordnet und 
redaktionell aufbereitet.
Lassen Sie sich zum Besuch der vielen tollen 
Veranstaltungen in den nächsten Wochen 
inspirieren!

Mit besten, geordneten Grüßen aus der 
SCHULBLATT-Redaktion,

Lukas Schirmer

V e r a n sta ltu n g e n b e i  u n s

Die Klasse 8a präsentiert:

Chocolat
nach dem Roman von Joanne Harris
Regie: Eva-Maria Pohl
Freitag, 09.11.2018, um 20.00 Uhr
Samstag, 10.11.2018, um 19.00 Uhr 
in der Aula.
Zum Stück: 1959. Ein Dorf in Frankreich. Hier-
hin verschlägt es Vianne Rocher, alleinerzie-
hende Mutter und weit gereiste Frau. Zusam-
men mit ihrem Kind ist sie auf der Suche nach 
einem Stück Heimat. Es ist Aschermittwoch, 
und Pere Henri versucht seine Gemeinde 
auf das christliche Fest einzustimmen.  Aber 
die Dorfbewohner beschäftigt etwas ande-

res; diese selbstbewusste Frau, von der man 
glaubt, sie sei Atheistin, und die justament 
an diesem hohen Feiertag den kleinen Laden 
von Armande Voizin anmieten möchte! Jeder 
hat etwas gehört oder gesehen, aber keiner 
weiß etwas Genaues über die beiden. Und die 
Aufregung darüber erreicht sogar den Bürger-
meister Comte de Reynaud! In der Fastenzeit, 
so vermutet dieser, möchte sie eine Patisserie 
eröffnen! Welch ein Affront für die katholische 
Gemeinde!
Doch dann kommt alles anders, denn Vianne 
Rocher hat etwas mitgebracht, was die Dorf-
bewohner, einen nach dem anderen, besänf-
tigt und sich gegenüber den neuen Bewoh-
nern aufgeschlossen zeigen lässt!

Eva-Maria Pohl

AUS  D EM  W INTERMAR        KTS K REIS  

Liebe 
Schulgemeinschaft, 
zu den Höhepunkten unseres Schuljahres ge-
hört sicherlich der Wintermarkt im November. 
Da öffnet unser Schulhaus weit seine Pforten 
und lädt zu vorweihnachtlichen Stunden ein. 
Für viele Menschen gehört das Bummeln, das 
Basteln, das Naschen, das Lauschen auf die 
Darbietungen, das Aufeinandertreffen und die 
Begegnungen zum jährlichen festen Ritual im 
Terminkalender.
Viele Familien haben sich schon seit Wochen 
und Monaten Gedanken gemacht, was nun 
gebastelt, bestaunt oder verkauft werden darf. 
Und viele, viele Stunden  ist auch schon gebas-
telt, genäht, gestrickt und anderweitig hand-
werklich gewerkelt worden. Ein herzliches 
Dankeschön an die vielen, vielen fleißigen Hel-
fer, die mit ganz viel Liebe und Herzblut dazu 
beitragen, dass der Wintermarkt zu so einem 
wunderschönen Ereignis wird.
Organisiert wird das Großereignis in jedem 
Jahr vom Wintermarktskreis. Er besteht von 
der Elternseite her aus je zwei Vertretern aus 
jeder Unter- und Mittelstufenklasse, von der 
Lehrerseite her aus Sabine Schmidt-Grimm, Di-
ana Wüstenhagen, Karin Haferkorn und And-
reas Scharenberg sowie aus Vertretern unseres 
Kindergartens. Rainer Heidorn wird in diesem 

Jahr die finanziellen Fäden zum letzten Mal 
nach über 18 Jahren in der Hand halten und 
diesen Part nun an Ulrike Kunze-Nissen, Mut-
ter an dieser Schule, weitergeben. Ein herzli-
ches Dankeschön an Herrn Heidorn für dieses 
große Engagement.
Nach dem Wintermarkt geht die Arbeit im 
Wintermarktskreis weiter. An zwei weiteren 
Abenden wird der Tag reflektiert, diskutiert 
und entschieden, wozu der Erlös des Winter-
marktes dienen soll. Die Einnahmen kommen 
der Schule zugute. Gegebenenfalls fließt ein 
kleiner Anteil in ein in unserem Sinne unter-
stützungswürdiges Projekt.
Gern möchten wir Ihnen nun einen Überblick 
geben, was von dem Erlös des Wintermarktes 
2017 finanziert und unterstützt wurde:

- Die finanzielle Unterstützung des 
Musikbereiches, die zum festen Bestandteil 
des Schulhaushaltes gehört, in Höhe von 
25.000 €

- Unterstützung / Renovierung der Sprachräu-
me in Höhe von 6.000 €
- Spende für das Dach des Kindergartens in 
Höhe von 8.000 €

- Spende an die Partnerschule in Tansania in 
Höhe von 1.000 €

In diesem Jahr haben Sie bis zum 12. Dezember 
2018 die Gelegenheit, Ihren Antrag auf Unter-
stützung beim Wintermarktskreis 
einzureichen.

Herzlichst, Ulrike Kunze-Nissen 
für den Wintermarktskreis

ANTIQUARIAT 
Bücherregal aufräumen? Ja gerne, 
aber nicht alles zu uns!! 
Liebe Buchspender, 
wir bitten Sie, in diesem Jahr von den oft üppi-
gen Großspenden abzusehen. 
Wir haben zurzeit zu viele Bücher eingelagert 
(75 Bananen-Kisten) und freuen uns daher 
ausschließlich über kleine Mengen an gut er-
haltenen, ausgewählten Büchern, z.B. Neuer-
scheinungen aus allen Bereichen. 
Kinder- und Jugendbücher sind uns auch im-
mer sehr willkommen.

Wir sehen uns in dieses Jahr auch mit einem 
kleinen Literatur-Café im Antiquariat…. 

Bis dahin, allerbeste Grüße.
Marion Lemke

Jörn Rüter

Für die Inhalte der veröffentlichten Beiträge ist die Redaktion nicht verantwortlich.

25. Oktober 2018
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L e s e r b r i e f

M e d i e n k r e i s

Second Hand:
Wir freuen uns sehr, dass es auf unse-
rem Wintermarkt nach einigen Jahren 
nun wieder einen Second Hand Markt 
geben wird!
Wer dafür etwas spenden möchte, 
möge bitte folgendes beachten:
Bitte spenden Sie nur gewaschene und 
absolut intakte Kleidung! Benötigt wird 
Damen- und Herrenkleidung für alle Al-
tersstufen, auch schicke Schuhe, Hand-
taschen, Hüte, Schmuck oder sonstige 
Besonderheiten. Bitte spenden Sie keine 
(!) Kinderkleidung, Stoffe, Heimtextilien 
oder Spielzeuge! Sie können Ihre Spen-
de gerne von Montag, 19.11., bis Freitag, 
23.11.2018 in einer beschrifteten Tüte 
(„für den Second Hand Markt“) ablegen 
im Altbau, 1. Stock, im Vorraum der Räu-
me Schneidern/Handarbeit bzw. Physik 
Mittelstufe.

Der Wintermarktskreis bedankt sich im 
Namen der Schulgemeinschaft!

Karin Haferkorn

Was hat Grammatik mit 
Selbstbewusstsein zu tun?

I n f o r m at i v e s

Medienkreis:

AUS  D EM  W INTERMAR        KTS K REIS  

Ein gelungener Elternabend mit dem 
Fremdsprachenkollegium

An einem guten Tag erlebt eine funktionierende 
Schulgemeinschaft gleichermaßen die Lust am 
Engagement, die Fähigkeit zur partnerschaftli-
chen Kommunikation und die Demonstration 
pädagogischen Könnens – und das alles stellten 
unlängst die Mitlieder des Fremdsprachenkolle-
giums im Gespräch mit den Eltern unter Beweis. 
Sie hatten zu einem allgemeinen Elternabend 
eingeladen, um die Besonderheiten des Sprach-
unterrichts an unserer Schule zu erläutern. Dass 
dabei nicht das bloße Erlernen einer fremden 
Sprache im Mittelpunkt steht, sondern Sprache 
und Spracherwerb als Entwicklungsbegleiter der 
Schülerinnen und Schüler verstanden werden, ist 
den Eltern schon oft erklärt worden – aber selten 
so verständlich, freundlich und fröhlich wie an 
diesem Abend.
Es ging um alle Klassenstufen, sodass nicht nur 
Einzelaspekte des Unterrichts, sondern die Ent-
wicklung des Spracherwerbs über die Jahre the-
matisiert wurden. Konkrete Beispiele gaben einen 

Einblick in den Schulalltag, aber auch grundle-
gende Betrachtungen zum Lernen in unserer Zeit 
hatten ihren Platz. Dazu gehört die für viele über-
raschende Erkenntnis, dass das Erlernen einer 
Grammatik durchaus etwas mit der Stärkung des 
Selbstbewusstseins zu tun hat. Und wer an die-
sem Abend dabei war, wird wohl für die nächsten 
Jahre die vergnügliche „Würstchen-Vasen-Meta-
pher“ nicht vergessen…
17 Lehrerinnen und Lehrer hatten sich an diesem 
Abend die Zeit genommen, um in zugewandter 
Atmosphäre mit den Eltern ins Gespräch zu kom-
men. Das hat viele Teilnehmer beeindruckt. Und 
damit ist die Veranstaltung über das konkrete 
Thema hinaus durchaus stilbildend für die Schu-
le: Erziehungspartnerschaft braucht Vertrauen, 
Vertrauen braucht Gesprächsbereitschaft und 
Gesprächsfähigkeit. Dass das Fremdsprachkol-
legium zum Schluss angekündigt hat, auch im 
nächsten Jahr wieder zu einem solchen Abend 
einzuladen, ist zusätzlich eine höchst verlocken-
de Aussicht.

Tillmann Bendikowski

SCHULGELD
Liebe Eltern, 
wie auf der Mitgliederversammlung am 
02.07.2018 beschlossen, wird das 
Schulgeld ab dem 01.11.2018 erhöht: 
1 Kind =183,-€; 
2 Kinder =249,-€; 
3 Kinder =284,-€. 
Bei Daueraufträgen bitte ich diese 
anzupassen.

Mit freundlichen Grüßen
Frank Schade Geschäftsführung
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Auch täglich konfrontiert mit dem AADDA-Syn-
drom und dem FOMO-Syndrom oder bereits an 
eine „Teenie-WhatsApp-Diät“ gedacht?
 Das hier sind keine „Fake News“, sondern Her-
ausforderungen eines normalen Familienalltags, 
die sich vor einigen Jahren noch nicht einmal er-
ahnen ließen! Wir wollen als Schulgemeinschaft 
aktiv Gestalter im digitalen Zeitalter sein.
 Im Sommer 2018 hat sich unsere Schule als erste 
Hamburger Waldorfschule zu einem eigenen Me-
dienkonzept entschlossen. Dies bedeutet für uns 
als Schulgemeinschaft, sich bewusst mit diesem 
- sich stets im Wandel befindlichen - Thema aus-
einanderzusetzen. Deshalb hat sich der Medien-
kreis zur Aufgabe gestellt, in Form von Vorträgen 
und Fortbildungen immer wieder Impulse zu set-
zen und Gelegenheit zu geben, um miteinander 
ins Gespräch zu kommen.
 Es ist uns eine große Freude, dass wir am 
1. November diesen Auftakt mit einem Vortrag 
von Dr. Michaela Glöckler gestalten können. Das 
Thema ist: „Chancen und Möglichkeiten der digi-
talen Revolution – eine pädagogische Herausfor-
derung für Schule und Elternhaus“
 Dr. Michaela Glöckler war langjährige Leiterin 
der medizinischen Sektion in Dornach. Aus ihrer 
langjährigen Tätigkeit als Kinderärztin und als In-
itiatorin der Initiative „ELIANT – für eine humane 

Bildung im digitalen Zeitalter“, ist es ihr ein echtes 
Anliegen, das Medienthema zeitgemäß und posi-
tiv zu betrachten.
 Als Auftakt laden wir bereits ab 18:30 Uhr zu ei-
nem „Austausch im Foyer“ ein: Imbiss und Ge-
tränke stehen im Foyer und im Oberstübchen 
bereit.
 Im Foyer stellen sich verschiedene Initiativen vor 
und informieren:
Arbeitskreis Elektrosmog des BUND, die Initiative 
ELIANT für humane Bildung, der Bund der frei-
en Waldorfschulen u.a. mit dem Projekt Waldorf 
100, die Bildungs- und Medienwerkstatt der Ru-
dolf-Steiner-Schule Hamburg Bergstedt, Michael 
Mumm – Diplom-Wirtschaftsingenieur und Bau-
biologe —, return Fachstelle Mediensucht Han-
nover und der Medienkreis der Rudolf-Steiner-
Schule Wandsbek.
Der Vortrag ist kostenfrei, Spenden erbeten. 
Gäste sind herzlich willkommen.

„Austausch im Foyer“ der Schule ab 18:30 Uhr 
Vortrag in der Aula um 20 Uhr.
Donnerstag, 1. November 2018

Wir freuen uns schon sehr auf eine zahlreiche 
Teilnahme,

Katja Milkov-Anowski für den Medienkreis

Liebe Schüler, Eltern, GroSSeltern 
und Freunde unserer Schule,

ganz herzlich möchten wir Euch und Sie 
am Samstag, den 24. November 2018, 
von 11 bis 17 Uhr einladen, mit uns den 
diesjährigen Wintermarkt zu feiern. 
Lasst uns zusammen in den Räumen 
und auf den Schulhöfen wieder eine 
ganz besondere vorweihnachtliche At-
mosphäre schaffen,  die Möglichkeit für 
Begegnung und ganz viel Freude am 
Miteinander.
Wir sind schon fleißig am Organisieren 
und freuen uns auf alle.

Herzlichst, Ulrike Kunze-Nissen für den 
Wintermarktskreis



V e r a n sta ltu n g b e i  u n s

e u ry t h m i e k i t t e lv e r l e i h

Programm

Dmitri Schostakowitsch 
Klavierquintett in g-Moll (Op.57)

* * * * * *

I
II

III
IV
V

Präludium
Fuge
Scherzo
Intermezzo
Finale

Eurythmie:
Hajo Dekker, Severin Fraser, Astrid Infantas, Moritz Jehle, Dong-Won Lim, 
Eiki Maiya, Tania Mierau, Julia Petaeva, Johanna Schad, Isabella Serrano, 

Petre Smaranda, Lena Sontheimer, Milan Tannert, Solveig Thieme, Mailin Wölki
Musik:

Nune Arakelian, Hanlin Liang, Liro Rajakoski, Hyunji You, Shihyu Yu-Holz 
Sprache: Sabine Eberleh 

Licht: Peter Jackson (Prometheus Lighting)

Schostakowitsch Opus. 57

Eurythmie:

K¸nstlerische Leitung:

Musik:

Sprache:
                                       

Else-Klink-Ensemble

Severin Fraser

Jade Quartett & Nune Arakelian

Sabine Eberleh

                         
Einstudierung: Dong-Won Lim (Schostakowitsch: Präludium)   

Tania Mierau (Celan: Tenebrae, Sachs: Landschaft aus Schreien)                                        
Benedikt Zweifel (Pēteris Vasks, Der innere Weg des Menschen, 
Schostakowitsch: Fuge, Scherzo, Intermezzo, Finale)

Titelbild: Charlotte Fischer Änderungen vorbehalten

Pēteris Vasks
I. Elegy aus dem Streichquartett Nr. 4

Paul Celan   Tenebrae

Pēteris Vasks
V. Meditation aus dem Streichquartett Nr. 4

Pēteris Vasks
II. Toccata aus dem Streichquartett Nr. 4

Nelly Sachs   Landschaft aus Schreien

VORANKÜNDIGUNG: EURYTHMEUM STUTTGART

Liebe Eltern der Unterstufe,

da in den letzten Jahren immer mehr Eltern 
Schwierigkeiten hatten, einen eigenen Eu-
rythmiekittel anzufertigen und der Preis für 
Seidenstoffe zudem enorm gestiegen ist, sind 
in den vergangenen Jahren nach und nach 
schuleigene Eurythmiekittel für die Klassen 1 
bis 4 angeschafft worden, die ab nun an alle 
SchülerInnen gegen eine Leihgebühr ver-
liehen werden. Nähere Informationen zum 
Schulkittelverleih erhalten Sie in Kürze in ei-
nem gesonderten Schreiben per Ranzenpost. 

Mit freundlichen Grüßen, 
das Eurythmiekollegium und die 

KlassenlehrerInnen der Unterstufe
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SCHULINTERNE FORTBILDUNGSTAGE
Zur Erinnerung: Wegen der „Schulinternen Fortbildungstage“ des Kollegiums haben am Freitag, 
den 26. Oktober 2018 die Klassen 1-4 unterrichtsfrei, für die Klassen 5-13 endet der Schultag nach 
dem Hauptunterricht. Am Freitag, den 01. Februar 2019 findet der Hauptunterricht für die Klas-
sen 1-13 statt, danach endet der Schultag für alle Klassen. Da auch die Mitarbeiterinnen im Hort 
fester Bestandteil unseres Kollegium sind, soll es auch hier nur eine Notgruppe geben. Wir bitten 
Sie deshalb, für Freitag, den 26. Oktober 2018 sowie für Freitag, den 01.Februar 2019 für Ihre Kin-
der eine andere Betreuungsmöglichkeit zu suchen. 

Lukas Schirmer

Am Montag, den 12. November, um 20.00 Uhr, 
ist das Else-Klink-Ensemble des Eurythmeum 
Stuttgart mit einem abendfüllenden Euryth-
mieprogramm bei uns in der Aula zu Gast. 
Neben Gedichten von Paul Celan und Nelly 
Sachs wird u.a. auch das Klavierquintett Op.57 
von Dmitri Schostakowitsch zu hören und zu 
sehen sein.
Dmitri Schostakowitsch (1906-1975) gehört 
zu den Komponisten, deren künstlerisches 
Schaffen eng mit dem politischen Geschehen 
seiner Zeit verknüpft ist. Er litt über den Tod 
von Stalin hinaus unter dessen Repressalien, 
denen er ausgesetzt war. Im Quintett Op.57 
verbirgt sich hinter scheinbarer Heiterkeit und 
Schönheit das Bedrohliche der persönlichen 
Situation des Künstlers und seiner Zeit. 
Wir können an diesem Abend sehen, wie Mu-
sik und Sprache als „bewegte Skulpturen“ 
sichtbar werden und die Bewegungen, die wir 
im Schulalltag mit Ihren Kindern pädagogisch 
erarbeiten, in ihrer künstlerischen Urform 
erleben. Rudolf Steiner nennt die Eurythmie 
„sichtbare Sprache“ und „sichtbaren Gesang“ 
– man könnte auch sagen „sichtbare Musik“.
Das Else-Klink-Ensemble ist eine renommierte 
professionelle Eurythmiebühne, in der erfah-
rene Eurythmisten mit jungen Bühnenkünst-
lern, die zum Teil noch ihre Bühnenausbildung 
absolvieren, zusammenarbeiten. Wenn Sie die 
Eurythmie lieben oder (besser) kennenlernen 
möchten, sollten Sie sich diese Aufführung 
nicht entgehen lassen!
Wer einem der Künstler für die Nacht vom 12. 
auf den 13. November gerne ein Quartier an-
bieten und die Aufführung als Gast besuchen  
möchte, möge sich bitte an Frau Farr wenden. 
Kartenvorverkauf:  www.karten.waldorfschu-
le-wandsbek.de. Abendkasse eine Stunde vor 
Veranstaltungsbeginn.

Für das Eurythmiekollegium,
Silke Weimer

HAUSORDNUNG / PROTOKOLL DER MITGLIEDERVERSAMMLUNG

Dieses SCHULBLATT enthält als Beilage die aktualisierte Hausordnung der Schule. Darin sind u.a. 
die Schließzeiten des Schulgebäudes neu geregelt: Die Schule ist künftig allgemein ab 7:30 Uhr 
zugänglich; die Hausmeister beginnen mit dem Aufschließen der Türen um 7:15 Uhr. 
Ebenfalls diesem SCHULBLATT beigelegt ist das Protokoll der Mitgliederversammlung des 
Schulvereins vom 20.07.2018. Wir bitten um entsprechende Kenntnisnahme.                                      

Lukas Schirmer



I n f o r m at i v e s

Willkommen in der Elternbücherei!

Die Elternbücherei befindet sich im Erdge-
schoss im Gang hinter den Verwaltungsräu-
men. Sie ist ein beliebter Treff (nicht nur für 
Eltern), zu dem Sie herzlich eingeladen sind.
Hier finden Sie Lektüre zu Themen, die mit 
der Schule in Zusammenhang stehen, z.B. 
Schriften zur Waldorfschule und -pädagogik, 
Anregungen für die Lebens- und Freizeitge-
staltung, zu den Werken Rudolf Steiners, im-
mer wieder Neuanschaffungen zu aktuellen 
Themen und vieles mehr. Die Bücher werden 
kostenlos für vier Wochen verliehen. Bitte 
nutzen Sie für abzugebende Bücher oder 
Nachrichten den Briefkasten an der Eltern-
bücherei.
Außerdem können Sie und Ihre Kinder 
Wachsmalstifte und -blöcke sowie Dickies 
und 
Silbenstifte (Buntstifte) erwerben.

Neu in der Elternbücherei
Ab sofort ist es in der Elternbücherei möglich, 
Einschlaghüllen für Epochenhefte im Quer-
format zu erwerben. Stückpreis 0,60€

Die Elternbücherei ist geöffnet von Montag 
bis Donnerstag ab kurz vor acht.
Jeden Mittwoch ab 8.00 Uhr: 
„Gespräche über Bilder“ -Betrachtung von Wer-
ken der bildenden Kunst. 

Wir freuen uns auf Ihren Besuch!

M i tg l i e d e r d e s V e rt r au e n s k r e i s e s 

 

Wir vermitteln zwischen Eltern, Schülern, 
Lehrern und anderen  
Mitarbeitern im Umfeld unserer Schule. 

Britta Lichtenberg             
                                             Tel.: 0176 / 248 515 06
Julia Raskopf                       
                                             Tel.: 040 / 855 02 805 
                                     Email:  julia@raskopf.org 
Gabriele Timm                     
                                              Tel.: 01577 / 3306312

FERIEN      2018		             

jeweils erster und letzter Ferientag

Mi 31.10. 2018 	        Tag der Reformation

Do 20.12. 2018 
       – So 6.01. 2019 	        Weihnachtsferien

Waldorf 100 – Die bees & trees Projekte 
nehmen Gestalt an

Im Zentrum Schleswig-Holsteins liegt Neu-
münster und in dessen Zentrum wiederum 
der Max-Röer-Platz. Genau an diesem Ort 
wollten die Gartenbaulehrer des Nordens ak-
tiv werden, um in einer gemeinsamen Aktion 
einen reich gedeckten Blütentisch für unsere 
Insektenwelt anzulegen. 
Am 22. September 2018 war es dann so weit: 
Angereist kamen sie aus ganz Norddeutsch-
land - die Gartenbaulehrer von 10 Waldorf-
schulen. Und die Rudolf-Steiner-Schule Ham-
burg-Wandsbek war natürlich auch vertreten. 
Im Gepäck hatten sie über 4000 Blumenzwie-
beln – Krokusse, Narzissen und Perlhyazin-
then. Diese wurden zusammen mit tatkräfti-
gen Schülern der Waldorfschule Neumünster 
rund um das Denkmal „Vernetzte Welten“ am 

Max-Röer-Platz gepflanzt
Anlass der Aktion ist das Jubiläumsjahr „Wal-
dorf 100“. Im Jahr 2019 wird die Waldorfschul-
bewegung 100 Jahre alt. Unter dem Motto 
„Bees & Trees“ möchten die Waldorfschulen 
das Aufstellen von Bienenvölkern fördern und 
zur Erhaltung und Aufwertung ihrer Lebens-
räume beitragen. 
Im Frühling 2019 sollen die gesetzten Krokus-
se in Neumünster dann zur Nektar- und Pol-
lenweide für Bienen und zur Augenweide für 
Passanten werden. Und damit es auch bei uns 
an der Schule noch üppiger blüht und unsere 
Schulbienen freudig ihren ersten Pollen finden 
können, haben die Schüler der 6. Klasse auf 
unserem Gelände ebenfalls etliche Blumen-
zwiebeln gesetzt. Wir freuen uns schon auf ein 
Blütenmeer, in dem es tierisch summt!

Kira Jensen

  

WALDORF 100

SCHÜLERBÜCHEREI
Liebe Eltern, besonders der neuen ersten Klassen!

Wir heißen Sie und Ihre Kinder herzlich willkommen in unserer Schülerbücherei! Viele schöne 
Bilderbücher warten schon auf die jüngsten „Leser“ und viele Vorlesebücher auf Sie!

Das Entleihen ist für Mitglieder der Schulgemeinschaft kostenlos.
Wir bitten die Eltern - besonders am Anfang - darauf zu achten, dass die entliehenen Bücher 
gut behandelt und angemessener Zeit, höchstens 4 Wochen, zurückgebracht werden. Eine 
Verlängerung ist nach Absprache in der Bücherei möglich.
Für alle Kinder von der 1. bis zur 8. Klasse haben wir interessante und spannende Bücher und 
auch viele gute Sachbücher. 
Wer dazu beitragen möchte, dass wir für den Ansturm auch bestens gerüstet sind, möge uns 
eine Geldspende zukommen lassen ( z.B. in einem Briefumschlag mit Namen und Klasse dem 
Kind mitgeben).
Wir freuen uns, Ihr Kind oder Sie bei der Ausleihe beraten zu können und hoffen auf eine gute 
Zusammenarbeit.
Mit freundlichem Gruß

Annette Gentzsch (L) und Frau Diehl (E)

Öffnungszeiten an Schultagen
Mo-Di 7.20 - 8.00 Uhr
Mi 7.20 – 13.00 Uhr
Do-Fr 7.40 - 8.00 Uhr

Der Medienkreis
Wir sind Ansprechpartner zum Thema 
Medien an unserer Schule (Vorträge, Work-
shops für Schüler, Vermittlung von Fortbildun-
gen, Medienkonzept und Anregungen).

Mitglieder des Medienkreises: Sonja 
Sommerlatte (E), Katja Milkov-Anowski 
(E), Karsten Post (E), Florian Hellberg (E), 
Britta Lichtenberg (L), Mathias Kircher (L), 
Bernhard Kozel (L). Kontakt Medienkreis: 
Email:
medienkreis@waldorfschule-wandsbek.de

  

Seite 4



Klassenstufe:

Ich finde dieses Angebot sehr wertvoll und lese regelmäßig in der Erziehungskunst_____

Ich schaue ab und zu mal hinein ____

Ich würde sie auch für den Normalpreis von 5 Euro kaufen, wenn ich sie nicht „frei Haus“ bekäme_____

Ich verzichte wegen des großen Aufwandes gerne darauf____

Ich lese selten oder fast nie darin____

r ü c k m e l d u n g e rz i e h u n g s ku n st

Liebe Eltern!
Da der Rücklauf auf unsere im letzten SCHULBLATT abgedruckte Nachfrage bisher nur vereinzelt erfolgt ist, möchten wir Ihnen hiermit erneut die 
Möglichkeit einer Rückmeldung geben.
Seit mehreren Jahren bekommen Sie alle monatlich die Zeitschrift „Erziehungskunst“,in der der Bund der Waldorfschulen Beiträge zu verschiedens-
ten Themen, Erlebnissen, Erfahrungen, Veröffentlichungen usw. zur Waldorfpädagogik präsentiert,  über Ihre Kinder „frei Haus“. Wir würden gerne 
als Schule einmal eine Rückmeldung haben, wie viel Interesse daran besteht, mit diesen recht aufwendigen Heften weiter so zu verfahren. Aus 
diesem Grunde möchten wir gerne die unten stehende Umfrage durchführen.
Im Anschluss können wir dann gemeinsam überlegen, welche Form in Zukunft sinnvoll ist.

Für den I-Kreis, Sonja Zimowski

V e r a n sta ltu n g e n b e i  u n s L e s e r b r i e f e

Liebe Miteltern!

Am 26.09. ist unserer Tochter (4b) der Roller 
entwendet worden, den sie VOR dem Klas-
senzimmer geparkt hatte. (So wie es eine 
Mitschülerin jeden Tag macht. Auch wenn das 
nicht erlaubt ist, was sie nun auch weiß.) 
Es war das erste Mal, dass sie ihn mit in der 
Schule hatte und es sollte auch eine Ausnah-
me bleiben.
Nun ist der Roller trotz intensiver Suche im ge-
samten Gebäude unauffindbar verschwunden 
und es stellen sich mir zwei Fragen:
Wie kann es sein, dass ein Kind überhaupt auf 
die Idee kommt, den Roller einfach mitzuneh-
men. (Verstecken kann ich noch nachvollzie-
hen, aber dann hätten wir bzw. alle Mitsucher 
ihn ja nun gefunden)
Meine zweite und noch viel dringlichere Frage 
ist: Wie kann es sein, dass das Kind den Roller 
mit nach Hause bringt und es den Eltern nicht 
auffällt, dass der Roller dem Kind gar nicht 
gehört und sie das Kind daraufhin auch nicht 
auffordern, den Roller wieder zurückzubrin-
gen?
Ich bin offen gestanden enttäuscht, dass nicht 
nur Jacken einfach verschwinden und nie wie-
der auftauchen, sondern mittlerweile auch 
wesentlich größere Wertgegenstände. Und 
das an einer Schule, an der man eigentlich 
meinen könnte, dass die Eltern ein großes In-
teresse daran haben, ein Grundverständnis für 
„mein“ und „dein“ zu vermitteln.

In diesem Sinne, 
eine enttäuschte Mutter! 

Martina Gruhn Bilic

Am 5. November 2018 wird im „Oberstübchen“ 
ab 19 Uhr unter dem Titel „Der Gerade und der 
Krumme“ das diesjährige Kabarett-Programm 
aufgeführt. Aus diesem Anlass hat sich der da-
für verantwortliche „Lachende Anthroposoph“ 
in Gestalt von Stefan Döring und Tillmann 
Bendikowski zu einem Gespräch mit dem 
wohl besten Kenner der Szene getroffen: Ru-
dolf Steiner. Denn wie kein anderer weiß er um 
den noch immer allzu oft unterschätzten We-
senszusammenhang von Waldorfpädagogik 
und Humor. Er war trotz zahlreicher Vortrags-
verpflichtungen zu einem kurzen Interview 
mit unserem SCHULBLATT bereit. Allerdings 
bat der Gesprächspartner darum, seine Aus-
künfte mit den entsprechenden Hinweisen zu 
der „Rudolf Steiner Gesamtausgabe“ zu verse-
hen. Dem kommen wir gerne nach. 

Der lachende Anthroposoph: Herr Steiner, 
welche Beobachtungen haben sie selbst zum 
Zusammenspiel von Humor und Anthroposo-
phie machen können?

Rudolf Steiner: „Man kriegt manchmal ein 
bisschen Schmerzen, wenn man in anthropo-
sophische Ansiedlungen oder Zusammenrot-
tungen kommt. Da ist manchmal eine solche 
bleierne Schwere…“(GA 317, S. 102)
Der lachende Anthroposoph: … ist das nicht zu 
hart geurteilt? Immerhin meinen es diese Leu-
te doch nur gut … 

Rudolf Steiner: „»Die Leute machen ein Ge-
sicht bis ans Bauch«. Sie sind so wenig geneigt, 
zum Heiterwerden, zum Lachen zu kommen!“ 
(GA 317, S. 102)

Der lachende Anthroposoph: Also müssen wir 
ihnen etwas zum Lachen geben? Gerade an ei-
ner Waldorfschule?

Rudolf Steiner: „Nun ist ja auch reichlich Gele-
genheit, Humor zu entfalten, gerade innerhalb 
unserer geistigen Bewegung.“ (GA 169, S. 125)

Der lachende Anthroposoph: Das sehen wir 
ähnlich. Aber zugegeben hatten wir immer ein 
wenig Sorge, wir dürften  das, nun ja, „Heili-
ge“ nicht satirisch, zuweilen albern behandeln. 
Aber genau das tun wir ja bei unseren Auftrit-
ten. Dürfen wir das?

Rudolf Steiner: „Nun konnte man sehr leicht 
meinen, dass es etwas Ungehöriges ist, so, wie 
man sagt, »heilige Dinge« satirisch zu behan-
deln. Aber wirklich, meine Freunde, will man 
weiterkommen gerade auf dem Gebiete geis-
tiger Weltanschauung, dann ist eine Grund-
forderung diese, dass man nicht das Lachen 
verlernt über dasjenige, worüber in der Welt 
gelacht werden muss, wenn man es richtig be-
urteilt.“ (GA 169, S. 124)

Der lachende Anthroposoph: Herr Steiner, 
wir danken Ihnen für das Gespräch.

(Bitte abtrennen und über den/die Klassenlehrer/in, Klassenbetreuer/in an die Schule zurück senden)

KABARETT
Kabarett-Abend am 5. November 2018:
„Reichlich Gelegenheit, Humor zu entfalten!“
„Der lachende Anthroposoph“ im Gespräch mit Rudolf Steiner
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K l e i n a n z e i g e n

I n f o r m at i v e s

GEÄNDERTE BEDINGUNGEN FÜR DIE VERÖFFENTLICHUNG VON PRIVA-
TEN KLEINANZEIGEN 

Da die SCHULBLATT-Redaktion in letzter Zeit vermehrt Veröffentli-
chungsanfragen von Kleinanzeigen mit kommerziellem Hintergrund er-
reichen, haben wir die Bedingungen für die Veröffentlichung von Klein-
anzeigen im SCHULBLATT mit sofortiger Wirkung vereinheitlicht und 
angepasst. Damit ist gewährleistet, dass gleiche Bedingungen für alle 
privaten Kleinanzeigen vorliegen und das SCHULBLATT weiterhin ein Fo-
rum für private Kleinanzeigen sein kann.
Neu ist, dass neben diversen Gesuchen künftig nur noch private Klein-
anzeigen angenommen und veröffentlicht werden, in denen Waren, Ge-
genstände usw. kostenlos abgegeben oder getauscht werden, ebenso 
können nur noch Kurse, Unterrichte etc. berücksichtigt werden, die kos-
tenlos angeboten werden. Für alle anderen kostenpflichtige Angebote 
und Kurse empfehlen wir - für eine Veröffentlichung in der Schule - einen 
Anschlag an den Pinnwänden im Eingangsbereich (Ausgang Bushalte-
stelle) beziehungsweise im Flur gegenüber vom Kopierraum. Dafür müs-
sen die Plakate oder Abrisszettel vorher bei Frau Scholz im Schulbüro mit 
einem Schulstempel versehen werden; nicht gestempelte Plakate wer-
den entfernt.

Für die SCHULBLATT-Redaktion,
Lukas Schirmer
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22159 Hamburg
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Liebe Schulgemeinschaft,
wir suchen ab dem 1. November eine neue Köchin + Küchenleiterin, da 
unserer bisherige Küchenleiterin einen neuen Arbeitsort gwefunden 
hat. Bis die Suche/ Neueinstellung beendet ist, wird einige Zeit verge-
hen - wer könnte aus der Schulgemeinschaft in der Küche stunden- oder 
tageweise helfen? Meldungen bitte an den Geschäftsführer.

Mit freundlichen Grüßen
Frank Schade, Geschäftsführung

T e r m i n e Ok to b e r                                                                    

Fr         26.10.                                 Schulinterne Fortbildungstage 
(Klassen 1-4 unterrichtsfrei, Klassen 5-13 schulfrei nach dem 
Hauptunterricht)

Mo       29.10.       20.00 Uhr      Elternabend 3a (Osika)

Di         30.10.       20.00 Uhr      Elternabend 1b (Wachter)

Mi        31.10.                                       Reformationstag (Feiertag in Hamburg)

T e r m i n e N ov e m b e r                                                                  

Do       01.11.                                    Redaktionsschluss Schulblatt 15
                               20.00 Uhr       Vortrag Dr. Michaela Glöckler

Fr         02.11.         16.00 Uhr       Tag der offenen Tür: 
                                                         Welche Schule für mein Kind?  
                                                   Informationsnachmittag für Interessierte

Mo     05.11.          20.00 Uhr      Elternabend 2a (Bekeris)
		                    Elternabend 6b (Farr)
	               19.00 Uhr (!)  Kabarett  „Der lachende Anthroposoph“

Di        06.11.         20.00 Uhr      Elternabend 4a (Lichtenberg)
		                    Elternabend 5b (Orde)
                                                         Elternabend 11a (Zimowski/Cohrs)

Mi        07.11.         19.00 Uhr (!) Berichtselternabend 
                                                         Handwerkspraktikum 10b
	             20.00 Uhr      Elternabend 4b 
                                                         (Schmidt-Grimm)
		                    Elternabend 5a (Wüstenhgen)

Do       08.11.	                   Veröffentlichung Schulblatt 15

Fr         09.11.        20.00 Uhr       Klassenspiel 8a „Chocolat“

Sa        10.11.          19.00 Uhr (!) Klassenspiel 8a „Chocolat“

Mo      12.11.          20.00 Uhr       Aufführung 
                                                         Eurythmeum Stuttgart

Di         13.11.         20.00 Uhr      Elternabend 2b (Geier)
         		                    Berichtselternabend 
                                                         Sozialpraktikum 11b

Mi         14.11.        20.00 Uhr      Wintermarktskreis 
                                                         (Treffen im Hort)

Do         15.11.	                   Redaktionsschluss Schulblatt 16

Mo        19.11.         20.00 Uhr      Elternabend 3b (Elson)

Di          20.11.        20.00 Uhr      Elternabend 7a (Dammann)

Mi         21.11.	                   Elternabend 9a (Missal/Kuhnt)

Do        22.11.                                  Veröffentlichung Schulblatt 16

Sa         24.11.          11.00
                                -17.00 Uhr     Wintermarkt

Mi       28.11.          20.00 Uhr     Elternabend 4b (Schmidt-Grimm)

Do       29.11.                                  Redaktionsschluss Schulblatt 17, 
                                                        letztes Schulblatt vor den 
                                                        Weihnachtsferien
                               20.00 Uhr      Treffen Elternvertreter

T e r m i n e N ov e m b e r                                                                  
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